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Frauli, was is denn heut bei uns im Dorf los?

	„Heut is der 1. Mai!“

	Ja und?

	„Heut ist Maibaum-Aufstellen.“

	Aha!

	„Ja, das ist der Brauch. Alle vier Jahre kriegen wir einen neuen Maibaum. Es sei denn, es geht vorher einer kaputt.“

	Oh. Dann steht da jetz gar keiner?

	„Nein, jetzt steht grade keiner da.“

	Dann weiß ich, warum am Montag von all den neuen Tanzschülern, die tanzen lernen wollen, keiner gekommen is!

	„Wegen dem Maibaum?“

	Genau! Wegen dem Maibaum!

	„Aha, und warum denn das bitte?“

	Weil kein Maibaum dasteht!

	„Aha!“

	Ja, Du hast doch in der Adressangabe stehen: neben dem Maibaum!

	„Stimmt.“

	Und weil da jetz kein Maibaum steht, haben sie Dich nicht gefunden!

	„Das wär eine Erklärung.“

	Sag ich doch!

	„Na, wie gut, dass dann heut wieder einer aufgestellt wird.“

	Genau! Wo geht Ihr jetz hin?

	„Maibaum aufstellen!“

	Ich will auch helfen, den Maibaum aufzustellen!

	„Strolchi, wir helfen nicht, wir schauen da nur zu.“

	Ihr schaut nur zu? Das is aber sehr unhöflich! Da hilft man doch!

	„Weißt Du Strolchi, es ist so der Brauch, dass die Burschen vom Burschenverein den Maibaum anmalen und bewachen …“

	Die malen den Maibaum an?

	„Ja.“

	Pink?

	„Nein. Blau/Weiß in den bayerischen Farben.“

	Pink wär er aber bestimmt viel schöner!

	„Du kannst ja zur nächsten Gemeinderatsitzung eine Eingabe machen, dass Du einen pink Maibaum haben willst.“

	Au ja! Das mach ich! Kannst Du das Maibaum-Aufstellen so lang stoppen?

	„Kann ich nicht.“

	Warum?

	„Weil sie mich sonst wahrscheinlich in Handschellen abführen würden.“

	Echt?

	„Echt.“

	Aber für´s dumm rumstehen und zugucken, wie die Burschen schuften, wird man nicht abgeführt? Das is doch sowas wie unterlassne Hilfeleistung!

	„Nein Strolchi, dafür wird man nicht abgeführt. Im Gegenteil. Es sind Bierbänke aufgestellt und Tische und man kann dort Bier und Brotzeit kaufen.“

	Ich will auch Bier und Brotzeit kaufen!

	Was gibt´s denn da? 

	Vielleicht Steckerlmaus? Ich hatte dieses Jahr noch keine Steckerlmaus!

	„Nein, Steckerlmaus gibt´s nicht.“

	Sollten sie aber dringend in ihrem Angebot aufnehmen! Schlägst Du das vor? Dann mach ich beim nächsten Maibaum einen Stand mit einer Steckerlmaus-Braterei.

	„Gute Idee.“

	Schlägst Du´s vor?

	„Nein!“

	Nein?

	„Nein!“

	Warum nicht?

	„Weil wenn ich diesen Vorschlag mache, lassen sie mich wahrscheinlich in die nächste Klapse einweisen.“

	Warum denn das?

	„Weil kein Mensch Steckerlmaus essen will!“

	Ein Mensch vielleicht nicht. Aber alle Katzen hier im Dorf!

	„Das mag sein. Aber ich hab noch keine Katze beim Maibaum aufstellen gesehen.“

	Nein?

	„Nein. Nur Hunde.“

	Ach. Hunde dürfen zum Maibaum aufstellen?

	„Ja.“

	Aber keine Katzen!

	„Doch, Katzen dürfen auch hin.“

	Und warum sind wir dann nicht da?

	„Weil das für Euch Katzen zu viel Trubel ist.“

	Aha! Und Assira darf da dann also hin?

	„Nein.“

	Was? Warum darf Assira da heute nicht hin?

	„Weil Assira wegen ihrer Kotzerei auf Schonkost ist und weil sie Angst vor Blaskapellen hat.“

	Gibt´s da keine Schonkost für Hunde?

	„Nein.“

	Und wenn wir ihr eine Schonkost mitnehmen?

	„Viel zu gefährlich, dass irgendwo was rumliegt und sie das findet und isst. Und was heißt da: wir?“

	Weil ich natürlich mitgehe!

	„Aha. Ich glaub aber eher, Du bleibst daheim mein Freund.“

	Warum?

	„Weil Du daheim bleibst und Punkt!“

	Wäh… wäh… wäh… Immer muss der Strolchi daheim bleiben! Ich will aber den Maibaum raufklettern!

	„Das kann ich mir vorstellen. Und dann geht die Feuerwehr ihr Feuerwehrauto holen, um Dich da oben wieder runterzuholen. Kann ich mir bildlich vorstellen.“

	Mpf…

	„Strolchi, nix mpf! Ein Maibaum hat keine Rinde und keine Äste. Der ist entrindet und blau/weiß angemalt. Du kletterst doch auch keinen Laternenmasten hoch.“

	Hmmmm… dann üb ich am Laternenmasten, bis der nächste Maibaum aufgestellt wird.

	„Ich hol Dich da aber nicht runter!“

	Brauchst auch nicht! Das kann ich selber!

	 

	Frauli, Frauli! Assira isst ihren Haferschleim nicht!

	„Ach Mausbärli …“

	Nein, nix Mausbärli, ich will eine anständige Brotzeit, meinen Haferschleim, den ess ich nicht.

	„Das ist blöd, weil was andres gibt es nicht. Komm, ich nehm jetzt einen Löffel, dann probieren wir es mal.“

	Haferschleim mit Löffel geht.

	„Na so ein Glück. Komm, noch ein Löffelchen.“

	Aber nur noch eins!

	„Na, dann löffeln wir ihn später weiter.“

	Mal sehen!

	„Da schau her, jetzt koch ich Dir ein Möhrchenmus und einen Kartoffelbrei.“
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